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Neuss, 12.06.2026 
Liebe Eltern, 
 
ich möchte Sie heute über Themen informieren, die uns als Schule zuletzt beschäftigt haben. 
Grundsätzlich betrifft es immer nur Ausnahmefälle, die sich aber nicht häufen sollten. 
 
Erinnerung an die Regelungen zu Beurlaubungen und Befreiungen vom Unterricht 
 
Ich möchte an die geltenden Regelungen zu Beurlaubungen und Befreiungen vom Unterricht 
erinnern. In letzter Zeit ist eine deutliche Zunahme von Anträgen auf Beurlaubung zu 
verzeichnen, insbesondere im zeitlichen Umfeld der Ferien oder der beweglichen Ferientage. 
 
Bitte beachten Sie, dass für alle Kinder die Schulpflicht gilt. Beurlaubungen vom Unterricht 
unmittelbar vor oder nach den Ferien oder im Zusammenhang mit beweglichen Ferientagen 
stellen eine absolute Ausnahme dar und können nur in begründeten und nachvollziehbaren 
Einzelfällen sowie nach rechtzeitiger schriftlicher Beantragung genehmigt werden. Die 
entsprechenden Regelungen sind Ihnen bekannt und im Hausaufgabenheft Ihrer Kinder 
nachzulesen. 
 
Ich möchte Sie daher eindringlich bitten, diese Regelungen zu beachten und von 
entsprechenden Anträgen abzusehen, sofern keine außergewöhnlichen Gründe vorliegen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. Gemeinsam tragen wir Verantwortung dafür, 
dass der Schulalltag verlässlich, gerecht und im Sinne aller Kinder gestaltet werden kann. 
 
Vandalismus 
 
In der vergangenen Schulleiterdienstbesprechung mit dem Schulverwaltungsamt wurde das 
Thema Vandalismus besprochen. Vandalismus stellt an weiterführenden Schulen seit einiger 
Zeit ein wachsendes Problem dar. In der Sitzung wurde aber deutlich, dass auch 
Grundschulen immer häufiger von entsprechenden Vorfällen betroffen sind. Leider muss ich 
Ihnen mitteilen, dass es auch an unserer Schule in den letzten Wochen zu Vandalismus in 
Form von Schmierereien gekommen ist. 
 
Zunächst fielen die Sachbeschädigungen im Außenbereich auf Wänden auf, sie sind aber nun 
auch im Schulgebäude aufgetreten. Aufgrund der Art und Ähnlichkeit der Schmierereien liegt 
die Vermutung nahe, dass ein Kind oder mehrere Kinder unserer Schule daran beteiligt sind. 
Dies erfüllt uns mit großer Sorge, da Vandalismus nicht nur Sachwerte beschädigt, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl und den respektvollen Umgang miteinander beeinträchtigt. 
 
Aus diesem Grund möchte ich Sie darüber informieren, dass wir angehalten sind, bei 
zukünftigen Fällen von Vandalismus konsequent zu handeln. Sollte das verantwortliche Kind 
bzw. die Person ermittelt werden können, werden entsprechende Vorfälle zur Anzeige 
gebracht.  
 
Wir besprechen das Thema noch einmal in allen Klassen und bitten auch Sie herzlich, Ihre 
Kinder für einen verantwortungsvollen, respektvollen Umgang mit Schuleigentum zu 
sensibilisieren. Dazu gehört auch, dass Tische und Wände in den Klassenräumen oder auf 



den Fluren nicht mit „Bleistiftkritzeleien“ verschmutzt werden. Nur gemeinsam können wir dazu 
beitragen, unsere Schule als einen sauberen, sicheren und wertschätzenden Ort für alle 
Kinder zu erhalten. 
 
Wertschätzende Kommunikation  
 
Die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus ist uns sehr wichtig und lebt von einem 
respektvollen, sachlichen und vertrauensvollen Umgang miteinander. In diesem 
Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, dass auch bei der schriftlichen Kommunikation 
per E-Mail die üblichen Umgangsformen gewahrt werden sollten. Dazu gehören insbesondere 
eine höfliche Anrede, ein sachlicher Ton sowie eine angemessene Schlussformel. E-Mails 
sind ein schriftliches Kommunikationsmittel und sollten entsprechend sorgfältig und respektvoll 
formuliert sein.  
 
Ich möchte noch einmal daran erinnern, dass die Lehrkräfte nicht bis spätabends oder am 
Wochenende ihre schulischen Postfächer einsehen. Auf den Klassenpflegschaftssitzungen 
werden dazu Vereinbarungen getroffen, bis wann Mails gelesen werden. Bei spät 
eingehenden Nachrichten kann keine Rückmeldung vor Ende des nächsten Unterrichtstages 
erwartet werden. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung in diesem 
Punkt.  
 
Herzliche Grüße und ein schönes Wochenende  
 
Marion Amandi  
(Rektorin) 


